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eiecrronic 

Drahtwiderstände 



KATALOG 1.1 

AUSGABE 1971 



Dos Kombinat VEB Elektronische Bau¬ 
elemente stellt Ihnen in der vorliegen¬ 
den Ausgabe das neue, eingeengte 
Typensortiment für Drahtwiderstände 
vor. 

Die Typenbereinigung ist eine volks¬ 
wirtschaftlich dringend notwendig ge¬ 
wordene Forderung, die vor allem 
weitestgehend den Zielen des 
einheitlichen Bauelementcsystems(EBS) 
als dynamisches Teilsystem des einheit¬ 
lichen Systems der Elektronik und des 
Gerätebaues (ESEG) entspricht. 

Die bisherige Einteilung der Draht¬ 
widerstände in: 

• ungeschützt 
TGL 200-8043 bis TGL 200-8048 

• lackiert 
TGL 200-8043 bis TGL 200-8048 

• zementiert 
TGL 200-8041 bis TGL 200-8042 

• glasiert 
TGL 200-8041 bis TGL 200-8042 

entfällt. 

Außer einigen Sondertypen, deren 
Bedarfsabdeckung vorwiegend aus 
Importen erfolgen muß, werden in 
Zukunft nur noch Drahtwiderstände 
nach den Standards 

• TGL 200-8041 silikonumhüllt 
• TGL 200-8042 silikonglasiert 
• TGL 200-8043 lackiert 

geliefert. 

Die Einteilung in die Klassen 0,5 und 
2 entfällt ebenfalls. 

Wir verweisen im Zusammenhang 
mit der vorgesehenen Ablösung der 
Widerstände nach TGL 200-8044 bis 
200-8048 auf unsere Kundendienstmit- 
teilung Nr, 9, Ausgabe 1970. 

In. Anlehnung an die Standards für 
Sehichtwiderstände sind für alle neuen 
Typen Prüfcharakteristiken angege¬ 
ben. 

Die Liefer- und Prüfvorschriften sind 
ebenfalls denen der Schichtwider- 
stände weitestgehend angeglichen wor¬ 
den. 

Die Einteilung nach Kenngrößen hat 
sich bei den Drahtwiderständen eben¬ 
falls bewährt. 



Durch Einführung der neuen Umhül¬ 

lung können teilweise engere Auslie¬ 

ferungstoleranzen hergestellt werden. 

Gleichzeitig verbesserten sich bei al¬ 

len Typen die KÜmaei gen sc haften der¬ 

art, daß sie anstelle der bisherigen 

glasierten Ausführung verwendet wer¬ 

den können. Außer der verbesserten 

Qualität läßt sich eine Voi u men min¬ 

der u n g bzw. Erhöhung der zulässigen 

Verlustleistung erkennen. 

Die Vereinheitlichung der Abmessun¬ 

gen garantiert einen universellen Ein¬ 

satz. Bis zu einer Verlustleistung von 

18 Watt werden moderne axiale An¬ 

schlußarten verwendet. 

Widerstände mit einer Nennveriust- 

Seistung über 18 Watt werden mit 

SchellenanschIüssen gelieferi 

Belastbarkeit 

Die Belastbarkeit bzw+ Nenn Verlust¬ 

leistung der Drahtwiderstände gilt bei 

einer Umgebungstemperatur von 40 C. 

Dabei wird an keiner Stelle der Ober¬ 

fläche eine höhere Oberflächentem¬ 

peratur erzeugt, als nebenstehend an¬ 

gegeben. 

Widerstands werte 

Die Widerstandswerte sind durch IEC- 

Reihen festgelegt. Sie können mit ganzen 

positiven Potenzen von 10 erweitert 

werden. 

E 12 = ± 10% 

1,0 1,8 3,3 5,6 

1,2 2,2 3,9 6,8 

1,5 2,7 4.7 8,2 

E 24 - ± 5%; ± 2% 

1,0 1,8 3,3 5,6 

TI 2,0 3,6 6,2 

1,2 2,2 3,9 6.8 

1,3 2,4 4,3 7,5 

1,5 2,7 4,7 8,2 

1,6 3,0 5,1 9,1 
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Klimatische Folge 

trockene Wärme 
°C + 200 + 155 + 200 + 100 + 100 

feuchte Wärme Zyklen 1 1 1 1 1 

Kälte ÖC _ 55 — 55 — 55 — 40 — 40 

feuchte Wärme Zyklen — — 1 — 

feuchte Wärme 

Konstantprüfung 
Tage — — — — 4* 

Langzeit¬ 

wechselprüfung 
Tage 56 56 7 7 

* mit Hilfstrocknung 

Einsatz bei höheren 

Umgebungstemperaturen 

Erfolgt der Einsatz der Widerstände 

bei höheren Umgebungstemperaturen 

als 40°C oder liegen ungünstige Ab- 

kühlungsverhältnjsse vor, dann muß 

eine Lastminderung entsprechend den 

angegebenen Kurven vorgenommen 

werden» 

Die Lostminderung bezieht sieb auf 

die angegebene Oberflächenfempera- 

tur in Abhängigkeit von der Verlust* 

leistung. 

Kurve 1 

gilt bei Prüfung 1000 h Dauerhaftigkeit, 

für eine zulässige Änderung von 8%* 

Kurve 2 

gilt bei Prüfung 1000 h Dauerhaftigkeit, 

für eine zulässige Änderung von 5%. 

Bei Abgriffschellen vermindert sich 

die zulässige Verlustleistung. Diese ist 

dabei entsprechend der Anzahl der Ab¬ 

griffschelten mit folgenden Faktoren zu 

multiplizieren. 

Anzahl der Abgriffschellen Faktor 

1 0,65 

2 0,6 

3 0,55 

Zulässige Werte 

Die bisherige Einteilung der Klassen 

entfällt. Dafür wird die Prüfoha rak- 

teristik eingeführt. Diese besteht aus 

der elektrischen Prüfklasse und der 

Klimaprüfklasse. 

Elektrische Prüfklasse 

Die elektrische Prüfklasse eines Wi¬ 

derstandes wird durch eine Zahlen¬ 

gruppe angegeben. Die Zahlengruppe 

besteht aus 3, durch Schrägstriche ge¬ 

trennte Zahlen. 

Es bedeuten: 

1, Zahl — Maximal zulässige Ände¬ 

rung in % gegenüber dem Wert 

vor der Prüfung bei — Prüfung 

Dauerhaftigkeit 1000 h, klimati¬ 

sche Folge und feuchte Wärme- 

Konstantprüfung —. 

2* Zahl — Maximalwert der Umge¬ 

bungstemperatur, bis zu dem der 

Widerstand mit der Nennverlust¬ 

leistung betrieben werden kann. 

3. Zahl — Äußere Grenze des Tem- 

peraturkoeffizienten in 10*6/grd* 

Klimaprüf klasse 

Die in der Praxis auftretenden An¬ 

wendungsfälle lassen sich nicht alle 

durch eine entsprechende Prüfung 

nachbilden. Die Klimaprüfklassen cha¬ 

rakterisieren einige Beanspruchungs¬ 

fälle* Sie werden durch eine dreistel¬ 

lige Zahl dargestellt. 



Klimaprüfklasse 4 2 1 

1, Ziffer_1 

2, Ziffer 

3, Ziffer 

1. Ziffer = Schärfegrad: Prüfung 

Kälte —55 CC 

2, Ziffer — Schärfegrad: Prüfung 

trockene Wärme 

+ 155°C 

3* Ziffer = Schärfegrad: Prüfung 

Langzeit Wechsel prüfung 

56 Tage 

Den Klimaprüf klassen ist ein bestimm¬ 

tes Prüfprogramm zugeordnet, inner¬ 

halb dessen die Prüfung erfolgt. 

Prüfprogramm 

Als Beispiel ist das Prüfprogramm für 

die Klimaprüfkiasse 421 angeführt. 

Klimatische Folge: 

Diese Prüfung wird in folgenden 

Abschnitten durchgeführt: 

trockene Wärme + 155CC 

feuchte Wärme 1 Zyklus 

Kälte —55 ÜC 

feuchte Wärme 5 Zyklen 

Für die einzelnen Prüfabschnitie gef- 

ten folgende Prüfbedi ngungen: 

trockene Wärme: 

Die Widerstände werden 24 h der 

Temperatur, die der Schärfegrad 

engIbk ausgesetzt* 

(für Beispiel + 155"C), 

feuchte Wärme: 

Die Widerstände werden einem 

Zyklus von 24 h Dauer unterwor¬ 

fen. 

1. Erhöhung der Temperatur von 

25 rC ± 10 grd in 1,5 h bis 

2,5 h auf 55"C ± 2 grd rela¬ 

tive Luftfeuchte bei Anfang 

80% *. * 100%. 

2* Die Temperatur muß für eine 

Zeit von 16 h auf 55CC ± 2 

grd bei einer relativen Luft- 

feuchte von 95% bis 100% 

bleiben. 

3* Die Temperatur ist danach 

auf 25°C ±10 grd, während 

der die relative Luftfeuchte 

auf 80% bis 100% bleibt, zu 

senken, um den 24-h-Zyklus 

zu vervollständigen. 

Kälte: 

Die Widerstände werden 2 h der 

Temperatur, die der Schärfegrad 

angibt, ausgesetzt 

(im Beispiel —55CC). 

feuchte Wärme: 

5 Zyklen, wie oben. 

Zusätzlich werden noch weitere Prü¬ 

fungen mechanischer und elektrischer 

Art durchgeführt, z. EL die Prüfung 

Dauerhaftigkeit. 

Dauerhaftigkeit: 

Die Widerstände werden mit 

ihrer Nennverlustleistung unter 

Berücksichtigung der Grenzspan¬ 

nung und des Grenzstromes 1000 h 

mit Gleich- oder Wechselspan¬ 

nung geprüft. Die Spannung wird 

bei Widerständen nach TGL 200- 

8041 und TGL 200-8043 1 % h ein- 

und % h ausgeschaltet. Für Wi¬ 

derstände nach TGL 200-8042 gel¬ 

ten die im Standard festgelegten 

Werte, 

Erläuterung des Bezeichnungsbeispieles 

Drahtwiderstand 

2 kOhm 5% 24, 10 32 TK 100 TGL 200-8043 

100 kOhm 10% 82, 33 330 AS2 TGL 200-8042 

Nennwiderstandswert * 

Auslieferungstoleranz_ 

Bauform__ 

Kennziffer __ 

(Erläuterung noch nicht standardisiert) 

Durchmesser____ 

Länge_____ 

Anzahl der Abgriffschellen__ 

(nur bei Bedarf angeben) 

Te m pe ratu r koeff izic nt ____ 

(nur bei TK 100 angeben) 



Silikonumhüllt 

Kenn¬ Nenn- Grenz¬ Reihe Ausliefe¬ Wide r« Aufbau 

größe ver- span¬ rungs¬ Stands werte Drahtwiderstände Baureihe 22 nach 
lust- nung toleranzen TGL 200-8041 sind Widerstände mit 
leistung 

in in 
in ± %') 

von bis 

Kappen und Drahtanschlüssen, Auf 

einem Keramikkörper ist eine Draht¬ 

Watt Volt Ohm kOhm wicklung aufgebracht. Diese besteht 

E 24 2 15 2 aus einem hochwertigen Widerstands- 

material, das annähernd den gleichen 

Ausdehnungskoeffizienten wie der Trä- 

gerkörper besitzt. Dieser ist aus al¬ 

22.616 4 100 E 24 5 T8 3.9 

E 12 10 T0 3,9 

E 24 2 4.3 8.2 kaliarmer Spezialkeramik hergestellt. 

22.1032 10 250 E 24 5 1.0 24 damit schädliche elektrolytische Er¬ 

E 12 10 1,0 24 scheinungen vermieden werden. Da¬ 

durch wird eine hohe Beständigkeit 

bei Gleichspannung garantiert. Die 

Drahtwicklung ist zum Schutz gegen 

äußere Einflüsse bei hohen Tempera¬ 

E 24 2 3,0 20 

22.1252 18 500 E 24 5 2,2 39 

E 12 10 2,2 39 

Grenzstrom: 1 .5 A 

turen in eine SpezEalmasse einge¬ 

brannt. Die Widerstände sind nicht 

Prüfcharakteristik: 5/40/200-421 induktionsfrei. 

*) zuzüglich 50 mOhm 
Anwendung 

Widerstände mit axialen Drahtan¬ 

schlüssen eignen sich zum Einbau in Abmessungen ir i mm 

Kenngröße di d 2 1 gedruckte Schaltungen, Silikonumhüll¬ 

22.616 6 0.8 16 te Widerstände sind vorwiegend zum 

22.1032 

22.1252 

10 0.8 

12 1.0 

32 

52 

Einsatz bei rau hem Klima geeignet. 

Die Drahtwiderstände können in allen 

Gebieten der Elektrotechnik einge¬ 

setzt werden, wenn die Eigenindukti¬ 

vität nicht störend wirkt, Beispiele da¬ 

für sind Schalt-, Steuer- und Gleich¬ 

richteranlagen, 

Klimaprüfklasse nach TGL 9202 Bl. 1: 
421 

Allgemeine technische Forderungen, 

Prüfung, Lieferung TGL 20G-8Q40 

Bezeichnungshelspiel 

Drahtwiderstand 

2 kOhm 5% 22.616 TGL 200-8041 



Draht- 
Widerstände 
Baureihe 82 

IGl 200- 8042 

Silikonglasiert 

Aufbau 

Drahtwiderstände Baureihe 82 nach 

TGL 200-8042 von 18 bis 430 Watt 

sind Widerstände mit Schellenan¬ 

schlüssen, entsprechend dem Maß- 

bild. Die Drahtwicklung ist auf einem 

Keramikkörper aufgebracht. Sie be¬ 

steht aus hochwertigem Widerstands¬ 

materiah das annähernd den gleichen 

Ausdehnungskoeffizienten wie derTrä- 

gerkörper und die Schutzschicht be¬ 

sitzt. 

Der Trägerkörper wird aus einer Spe¬ 

zialkeramik hergestellt. Dadurch wer¬ 

den elektrolytische Erscheinungen ver¬ 

mieden und eine hohe Beständigkeit 

bei Gleichspannung garantiert. Der 

bewickelte Keramikkärper ist zum 

Schutz gegen äußere Einflüsse mit 

einer, bei hohen Temperaturen einge¬ 

brannten Silikongiasur umhüllt. Diese 

Umhüllung verhindert gleichzeitig eine 

Verschiebung der Drahtwindungen. 

Auf Grund ihres Aufbaues sind die 

Widerstände nicht induktionsfrei. 

Kenn¬ 

größe 

di d 2 d 3 h 1 2 a b c e f 

82.1145 11 4.2 2.2 45 40*1 15 ±0,5 17.5*0,5 27 4 0.5 
82.1560 15 5 3.2 60 42*1 17.6*0.8 20.8*0.8 33 6 0.5 
82.1580 15 5 3.2 80 62*1 17,6*0,8 20.8*0.8 33 6 0,5 
82.22100 22 9.5 4,2 100 74*1 23 ±1 27 ±1 44 8 0.6 
82.22165 22 9.5 4.2 165 139*1.5 23 ±1 27 *1 44 8 0.6 
82.23165 23 9.5 4.2 165 73*1 23 ±1 27 ±1 44 8 0.6 
82.23265 23 9.5 4.2 265 138*1.5 23 ±1 27 ±1 44 8 0.6 

Abmessungen in mm 

Kenn- Nenn- Reihe Aus- Grenz¬ Abgriff¬ Wider¬ 
grä ße ver- liefe- span- schellen standswerte 

lust- rungs* nung mög¬ ohne 
lei- Tole¬ liche Abgriff- 
stung ranz An¬ bis schellen 
in -b in zahl kOhm von bis 
Watt % ’) Volt Ohm kOhm 

82.1145 
E 24 10 15 10 

18 E 12 5 300 1 27 51 15 

82,1560 30 ^ 
24 

12 10 400 2 3.9 

51 

10 
15 

15 

82.1580 
E 24 5 51 27 

45 E 12 10 500 2 6,8 10 27 

82,22100 
E 24 5 51 56 

65 E 12 10 900 2 12 10 56 

82.22165 125 
24 

12 
5 

10 1500 2 27 

51 

27 

120 
120 

82.23165 
24 

12 10 900 2 12 
51 

15 

56 

56 

82.23265 125 E 
24 

12 10 1500 2 27 

51 

27 

120 
120 

Grenzstrom: T5 A 

Prüf Charakteristik: 5/40/200-411 ohne Abgriff schellen 

5/40/200-413 mit Abgriffschellen 

4) zuzüglich 50 rnOhm 
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Draht¬ 
widerstände 
Baureihe 82 
161200-8042 

Kenn¬ Nenn- Reihe Aus¬ Grenz¬ Abgriff¬ Wider 
größe ver¬ liefe¬ span¬ schellen Stands - 

lust¬ rung s- nung mög¬ werte 
lei- To Se¬ liche 
stung ra nz An- bis 

in %±1) in zahl kOhm von bis 
Watt Volt Ohm kOhm 

E 24 5 — — 51 180 
82.29188 210 

E 12 10 
2000 

3 47 27 180 

E 24 5 — _ 51 330 
82.31250 300 

E 12 10 
2800 

3 82 27 330 

E 24 5 — _ 82 470 
82.33330 430 

E 12 10 
4000 

3 100 56 470 

*) zuzüglich 50 mOhm 

Grenzstrom: 1,5 A 

Kenn¬ 

größe 

dt d 2 d 3 11 1 2 a b e f 

82,29188 29 15 4,2 188 168±1,5 7.5±1,5 32 ±1,5 8 0,8 
82.31250 31 17 4,2 250 234 ±2 28 ±1,5 32 ±1,5 8 0,8 
82.33330 33 18 4,2 330 300 ±2 29 ±1,5 33,5±1,5 8 0,8 

Silikonglasiert 
Anwendung 

Drahtwiderstände mit ScheMenan- 

schluß sind für Schraubeinbau vor¬ 

gesehen, Sie werden überall dort ein¬ 

gesetzt, wo bei hohen Nennverlust¬ 

leistungen relativ kleine Abmessungen 

erforderlich werden. 

Der Einsatz von silikonglasierten 

Drahtwiderständen erfolgt in Schal¬ 

tungen der Elektrotechnik, bei denen 

sich die Eigeninduktivität nicht nach¬ 

teilig auswirk!, wie z. B. in Schalt¬ 

anlagen, Steueranlagen, Gleichrich- 

teranlagen, elektrischen Lokomotiven, 

elektrischen Anlagen auf Schiffen, En 

Röntgenanlagen und dergleichen. 

Silikonglasiertc Drahtwiderstände kön¬ 

nen mit einer Schleifbahn und Ab¬ 

griffschellen (± 10%) gefertigt wer¬ 

den. Das ermöglicht ihren Einsatz bei 

herabgesetzter Belastung als fester 

oder einstellbarer Spannungsteiler, 

Silikonglasierte Drahtwiderstände sind 

unempfindlich gegen mechanische und 

thermische Beanspruchung und be¬ 

sonders bei rauhem Betrieb und feuch¬ 

tem Klima einzusetzen. Sie werden in 

5- und 10%iger Auslieferungstoleranz 

hergestellt. 

Klimaprüfklasse nach TGL 9202 

BL 1 

411 für silikonglasierte Ausführung 

ohne Abgriffschelfe. 

413 für silikonglasierte Ausführung 

mit Abgriffschelle. 

Lieferung, allgemeine technische For¬ 

derungen, Prüfung, TGL 200-8040, 

Bezeichnungsbeispiel 

Drahtwiderstand 

100 Ohm 10% 82.33330 TGL 200-8042 

Dra htwiderstand 

3,3 kOhm 10% 82.22100 A 2 

TGL 200-8042 



Draht¬ 
widerstände 
Baureihe 24 
m 200-8043 

lackiert 
Aufbau 

Drahtwiderstände Baureihe 24 nach 

TGL 200-8043 sind Widerstände mit 

Kappen und axialen Drahtanschlüs¬ 

sen. Die Drahtwickiung ist auf einem 

Keramik kör per aufgebracht. Sie be¬ 

steht aus einem hochwertigen Wider¬ 

standsdraht. Der Trägerkörper wird 

aus einer Speiialkeramik hergestellt. 

Dadurch werden schädliche elektro¬ 

lytische Vorgänge vermieden und eine 

hohe Beständigkeit gegen Gleichspan¬ 

nung garantiert. Zum Schutz gegen 

mechanische Beschädigung wird die 

Drahtwicklung mit einer besonderen 

Silikonzementschicht versehen. 

Auf Grund ihres Aufbaues sind die 

Drahtwiderstände nicht induktions¬ 

frei, 

Anwendung 

Drahtwiderstände mit axialen Draht¬ 

anschlüssen sind für den Einbau in 

gedruckte Schaltungen geeignet. 

Drahtgewickelte Widerstände werden 

überall dort eingesetzt, wo es auf ver¬ 

hältnismäßig hohe Belastbarkeit bei 

kleinem Raumbedarf ankommt. 

Der Einsatz dieser Drahtwiderstände 

erfolgt in Schaltungen der Elektro¬ 

technik, in denen die Eigeninduktivi¬ 

tät nicht störend wirkt. 

Sie genügen den normalen Forderun¬ 

gen der Elektro- und Schwachstrom¬ 

technik. Sie sind unempfindlich gegen 

Überlastung und Temperatureinflüsse, 

Klimaprüfklasse nach TGL 9202. 

BL 1: 421 

Allgemeine technische Forderungen, 

Prüfung, Lieferung, TGL 200-8040. 

Kenngröße Nenn- 

ver- 

lust- 

Lei- 

stung 

in 

Watt 

Grenz¬ 

span¬ 

nung 

in 

Volt 

Reihe Aus¬ 

liefe“ 

runqs- 

Tole- 

ranz 

±% ’) 

Widerstandswerte 

von bis 

Ohm kOhm 

E 24 1 110 2 
24.616 2,3 100 E 24 2 15 2 

E 24 5 1,8 3,9 
E 12 10 1 3r9 

E 24 1 36 8,2 
24,1032 S 250 E 24 2 4,3 8,2 

E 24 5 1 24 

E 12 10 1 24 

E 24 1 12 20 
24.1252 8 500 E 24 2 3 20 

E 24 5 2,2 39 

E 12 10 2,2 39 

Grenzstrom: 1,5 A 

Prüfcharakteristik: 3/40 /200-421 

3/40/100-421 

1) zuzüglich 50 mOhm 

Kenngröße di d 2 1 

24.616 6 0.8 16 

24.1032 10 0,8 32 

24.1252 12 1,0 52 

Abmessungen in mm 

Bezeichn ungsbeispiel 

Drahtwiderstand 

2 kOhm 2% 24,616 TGL 200-8043 



Aufbau 

Nur für Ersatzbedarf 

Nenn- Klasse Reihe Aus- Abgriff- Wide r- 
ver- liefe- schellen stands¬ 

lust- rungs- werte 

let- To Se¬ 

stung ra nz 

mög¬ 

liche 

in An- bis von bis 

Typ Watt ±% zahl kOhm Ohm kOhm 

1 27 12 
0,5 E 24 2 3,9 12 

12 x47 5,5 

5 3,9 12 

2 E 24 

E 12 

5 

10 

1 2.4 

3,9 27 

1 18 18 

0.5 E 24 2 5,6 18 

12 x64 

5 5,6 18 
7,6 2 3,6 

2 E 24 5 

E 12 10 

Typ 

li 1 2 di d 2 

12 x 47 47 35±0.5 13 4.2 

12 x 64 64 52±1 13 4.2 

Abmessungen in mm 

Diese Drahtwiderstände haben Löt¬ 

schwanzkappen. Die Drahtwicklung 

aus oxidiertem oder blankem Chrom¬ 

nickel- oder Konstantandrahl ist auf 

einem Trägerkörper aus Spezialkera¬ 

mik aufgebracht. 

Zum Schutz gegen mechanische Be¬ 

schädigung wird die Drahtwicklung 

in geschützter Ausführung (I) mit einer 

Lackschicht versehen. Die ungeschütz¬ 

te Ausführung (u) erhält keine beson¬ 

dere Schutzschicht, 

Widerstände nach Klasse 0,5 sind 

grundsätzlich lackiert» Auf Grund ihres 

Aufbaues sind Drahtwiderstände nicht 

induktionsfrei. 

Nur mit Abgriffschelle lieferbar, 

Anwendung 

Diese Drahtwiderstände werden über¬ 

all dort eingesetzt, wo es auf verhält¬ 

nismäßig hohe Belastbarkeit bei klei¬ 

nem Raumbedarf ankommt» Der Ein¬ 

satz geschützter und ungeschützter 

Drahtwiderstände erfolgt in Schaltun¬ 

gen der Elektrotechnik, in denen die 

Eigcninduktivität nicht störend wirkt. 

Sie genügen den normalen Forderun¬ 

gen der Elektro- und Schwachstrom¬ 

technik. Sie sind unempfindlich gegen 

Überlast und Temperatureinflüsse. 

Lackierte Widerstände (I) erhalten 

dann auf der den Anschlüssen abge¬ 

kehrten Seite eine Schleifbahn. 

Klimaprüfklasse nach TGL 9202, BL 1; 

lackiert 543, ungeschützt und lackiert 

mit Abgriffschelle der Klasse 2 547, 

Technische Lieferbedingungen nach 

TGL 200-8040. 

fl 

Bezeächnungsbeispiel 

D ra ht w i d e rsta n d 

68 Ohm 12 x 64 I 2/0,5 TGL 200-8044 



Aufbau 

Die Drahtwioklung aus oxidiertem 

oder blankem Chromnickel- oder 

Konstantandraht ist auf einem Träger¬ 

körper aus Spezialkeramik aufge¬ 

bracht. 

Zum Schutz gegen mechanische Be¬ 

schädigung wird die Drahtwicklung 

in geschützter Ausführung (I) mit einer 

Lackschicht versehen. Die ungeschütz¬ 

te Ausführung (u) erhält keine beson- 

dere Schutzschicht, 

Widerstände nach Klasse 0,5 sind 

grundsätzlich lackiert. Auf Grund 

ihres Aufbaues sind Drahtwiderstände 

nicht induktionsfrei. 

Nur mit Abgnffschelle lieferbar, 

Anwendung 

Drahtwiderstände werden überall dort 

eingesetzt, wo es auf verhältnismäßig 

hohe Belastbarkeit bei kleinem Raum¬ 

bedarf an kommt. Der Einsatz ge¬ 

schützter und ungeschützter Draht¬ 

widerstände erfolgt in Schaltungen 

der Elektrotechnik, in denen die Eigen¬ 

induktivität nicht störend wirkt. Sie 

genügen den normalen Forderungen 

der Elektro- und Schwachstromtech¬ 

nik. Sie sind unempfindlich gegen 

Überlast und Temperatureinflüsse, 

Lackierte Widerstände erhalten auf 

der den Anschlüssen abgekehrten 

Seite eine Schleifbahn, 

Klimaprüfklasse nach TGL 9202, BL 1 : 

lackiert 543, ungeschützt 547 

Technische Lieferbedingungen nach 

TGL 200-8040. 

Bezeichnungsbeispiel 

Drahtwiderstand 

68 Ohm 48 x 163 u 10/2 TGL 200-8045 

Nur für Ersatzbedarf 

Nenn - Klasse Reihe Aus¬ Abgriff¬ Wider- 
Typ ver« liefe« schellen stands¬ 

lust- rungs werte 
lei- Tole¬ 

stung ranz mög¬ 

Watt ±% liche bis 

An- max. von bis 

zahl kOhm Ohm kOhm 

1 
0,5 E 24 2 — — 2,7 30 

A 

21 x 77 12 
5 

„ E 24 5 

2 E 12 10 3 6,2 2,7 56 

1 13 33 
0,5 E 24 2 - - 3,3 33 

B 

30 x 123 25 

5 3,3 33 

„ E 24 5 

2 E 12 10 4 33 3,3 68 

1 12 82 
0,5 E 24 2 — — 8,2 82 

B 

48x163 50 

5 8,2 82 

A E 24 5 

2 E 12 10 4 82 8,2 120 

Nur mit AbgriffscheJIe lieferbar 

Typ d i d 2 d 3 1 1 1 2 a b e 9 

A 

21 x 77 21 8 2.5 77 63^1,1 20±2 23±2 6 — 

B 

30 x 123 30 14,5 3,6 123 1Q5±2,2 27±2 30±2 10 7±2,5 

B 

48 x 163 48 28 4,8 163 142±2,2 38±2,5 44±2,512 7±3 

Abmessungen in mm 



Nur für Ersatzbedarf 

Typ Nenn- Klasse Reihe Aus- Widerstands- 

Verlust¬ liefe- werte 

leistung rungs- 

Walt Tole- 

ranz von bis 

±% Ohm kOhm 

E 24 5 6,8 2,2 
5x16 1,8 2 

E 12 10 2,2 2,2 

Typ \t 9 2 1 2 u di d % 

5x16 16 8 10 8 5 1.5 

Abmessungen in mm 

Aufbau 

Die DrahtwEderstände nach TGL 200- 

8046 sind Widerstände mit einem 

Steckanschluß und einem Lötfahnen¬ 

anschluß. Die Drahtwicklung ist auf 

einem Keramikkörper aufgebracht 

und besteht aus oxidiertem Chrom¬ 

nickeldraht, Der Trägerkörper wird 

aus einer Spezialkeramik hergestellt, 

dadurch werden schädliche elektro¬ 

lytische Vorgänge vermieden und eine 

hohe Beständigkeit gegen Gleichspan¬ 

nung erreicht. Die Widerstände wer¬ 

den nur in ungeschützter Ausführung 

geliefert. Auf Grund ihres Aufbaues 

sind die Widerstände nicht induktions¬ 

frei, 

Anwendung 

Drahtwiderstände mit Steckanschluß 

sind speziell als Vorwiderstände für 

Selengleichrichter entwickelt worden. 

Sie lassen sich auf die Anschlußfahnen 

der Gleichrichter aufstecken und ver¬ 

löten. Sie können überall in der 

Schwachstrom- und Meßtechnik und 

in der Starkstromtechnik bei trocke¬ 

nem Klima als Vorschalt-, Schutz-, Be- 

lastungs- und Entladewiderstände ver¬ 

wendet werden, 

Klimaprüfklasse 547 

Technische Lieferbedingungen nach 

TGL 200-8040. 

Bezeichnungsbeispiel 

Drahtwiderstand 

27 Ohm 5% TGL 200-8046 



Aufbau 

Drahtwiderstände nach TGL 200-8047 

sind Widerstände mit asymmetrischen 

Lätfahnenanschlüssen, Die Drahtwick- 

lung ist auf einem Keramikkörper auf¬ 

gebracht und besteht aus isoliertem 

oder blankem Chromnickel- oder 

Konstantandraht. Der Trägerkörper 

wird aus einer Spezialkeramik herge¬ 

stellt* Zum Schutz gegen mechanische 

Beschädigungen wird die Drahtwick¬ 

lung in geschützter Ausführung mit 

einer besonderen Lackschicht verse¬ 

hen. Die ungeschützte Ausführung er¬ 

hält keine besondere Schutzschicht* 

Widerstände der Klasse 0,5 sind 

grundsätzlich lackiert. Auf Grund ih¬ 

res Aufbaues sind die Widerstände 

nicht induktionsfrei. 

Nur für Ersatzbedarf 

Typ Nenn¬ 

verlust¬ 

leistung 

in 

Watt 

Klasse Reihe Aus- 

liefe- 

rungs- 

Tole- 

ranz 

±% 

Widerstands¬ 

werte 

von bis 

Ohm kOhm 

0,5 E 24 1 27 10 
2 

11x47 5 0,5 E 24 3,9 10 
5 

E 24 5 

2 3,9 22 
E 12 10 

Anwendung Typ 1 1 1 2 di di 

Drahtwiderstände mit asymmetrischen 45±1,5 60,5±2 11 4,2 

LÖtfahnenanschlüssen sind speziell für 

Anlagen der Fernmeldetechnik ent- Abmessungen in mm 

wickelt worden* Sie können bei trok- 

kenem Klima überall dort eingesetzt 

werden, wo hohe Belastbarkeit auf 

kleinstem Raum benötigt wird. Die 

Anschlußart ermöglicht stehende Mon¬ 

tage. Die Widerstände können als 

Schutz-, Entlade-, Vorschalt- und Be¬ 

lastungswiderstände verwendet wer¬ 

den, 

Klimaprüfklasse nach TGL 9202, BL 1: 

Lackiert 543, ungeschützt 547 

Technische Lieferbedingungen nach 

TGL 200-8040. 

Bezeichnurtgsbeispie! 

Drahtwiderstand 

470 Ohm I 2/0,5 TGL 200-8047 



Nur für Ersatzbedarf 

Nenn- Klasse Reihe Aus- Abgriff¬ Wider- 
ver¬ liefe- schellen Stands 
tu st¬ rungs- werte 
iel¬ Tolc- 

st ung ranz mög¬ 

liche 

in An- bis von bis 
Typ Watt ±% zahl kOhm Ohm kOhm 

1 430 9,1 

0,5 E 24 2 56 9,1 

5 6,8 9,1 
21 x 30 7 

2 E 24 5 6,8 18 

E 12 10 1,5 18 

1 91 20 
0,5 E 24 2 9,1 20 

21 x 46 8 
5 

1 4,3 

3,3 20 

2 E 24 5 3,3 39 

2 E 12 10 3,3 39 

1 20 39 

0.5 E 24 2 8.2 39 

21 x 80 15 

5 

2 9,1 

8.2 39 

2 E 24 5 8,2 82 

E 12 10 8,2 82 

Typ h ] 2 di d 2 

21 x30 30 17 25 4,2 

21 x 46 46 33 25 4,2 

21 x 80 80 66 25 4,2 

Abmessungen in mm 

Mmamammmaammammaanammaammaaaam^na^m 

Aufbau 

Diese Drahtwiderstände haben Schel¬ 

lenanschluß* Die Drahtwicklung aus 

oxidiertem oder blankem Chromnik- 

keldraht ist auf einem Trägerkörper 

aus Speziatkeramik aufgebracht. Die 

Widerstande können in geschützter 

und ungeschützter Ausführung gelie¬ 

fert werden* Widerstände nach Klasse 

0,5 sind grundsätzlich lackiert* Draht¬ 

widerstände sind nicht induktionsfrei* 

Anwendung 

Drahtwiderstände nach TGL 2ÖÖ-8048 

eignen sich besonders für stehende 

Montage* Der Trägerkörper kann mit 

einer 4 mm Schraube auf dem Chassis 

befestigt werden. Sie werden überall 

dort eingesetzt, wo es auf verhältnis¬ 

mäßig hohe Belastbarkeit bei kleinem 

Raumbedarf ankommt* 

Technische Lieferbedingungen nach 

TGL 200-8040* 

Klimaprüfklasse nach TGL 9202, BL 1: 

Lackiert 543, ungeschützt 547 

Wir verweisen im Zusammenhang 

mit der vorgesehenen Ablösung der 

Widerstände nach TGL 200-8044 bis 

200-8048 auf unsere Kundendienstmit¬ 

teilung Nr* 9, Ausgabe 1970* 

Bezeichnungsbeispiel 

Drahtwiderstand 

5,6 Ohm 25 x 46 I 5 /0,5 TGL 200-8048 

Drahtwiderstand 

8,2 Ohm 25 x 80 u 10/2 A 1 

TGL 200-8048 



TEL 8754 

Für gedruckte Schaltungen 

Aufbau 

Auf einen Porzellankörper mit spe¬ 

ziellen elektrischen und thermischen 

Eigenschaften wird eine Drahtwick¬ 

lung aufgebracht. Als Anschi ußele- 

mente dienen Lötschwanzkappen, die 

zugleich die Halterung für die Ein¬ 

stellspindel bilden. Mit einem Schrau¬ 

benzieher kann der gewünschte Wi¬ 

derstandswert eingestellt werden, 

Anwendung 

Technische Angaben 

Kenngröße; 15 x 47 

Nennverlustleistung 5.2 W 

Charakteristik; linear 

Temperatu rkoeffizient: ± 0,5 ■ 10“3/°C 

Klimaprüfklasse: 553 

Auslieferungstoleranz; + 20% 

Masse; 10 g 

Gewindesteigung: 0,45 mm 

Lieferbare Widerstands werte: 10, 22, 47, 100, 220, 470 Ohm 

1, 2,2, 4,7 kOhm 

Die Widerstände werden in der 

Schwachstrom- und Meßtechnik und 

im Fernmeldcanlagenbau vorwiegend 

als Spannungsteiler oder einstellbarer 

Widerstand eingesetzt. Der spezielle 

Aufbau gestattet die Verwendung in 

gedruckten Schaltungen, Die angege- 

bene Belastung bezieht sich auf den 

Gesamtwiderstand, Für einen in den 

Stromkreis geschalteten Teil des Wi¬ 

derstandes ist eine Belastung zulässig, 

die dem Gesamtwiderstandswert pro¬ 

portional ist. 

1 
A 

Bezeichnungsbeispiel 

Drahtwiderstände Baugröße. 

15 x 47, 470 Ohm, TGL 8754 



Technische Angaben 

Kenngröße: 

NennverlustieEstung: 

Charakteristik: 

T emperatu rkoeffizient: 

Klimaprüfklasse: 

Auslieferungstoleranz: 

Masse: 

Gewindesteigung: 

Lieferbare Widerstandswerte: 

25 x 98 

10,4 W 

linear 

± 0,5 * 10-*/°C 

553 

+ 20% 
50 g 

0,7 mm; 8 mm 

10, 22, 47, 100, 220, 470 Ohm 

1, 2,2, 4,7 kOhm 

Für Befestigung an Frontplatten 

auf Grundplatten 

Aufbau 

Auf einem Porzellankörper mit spe¬ 

ziellen elektrischen und thermischen 

Eigenschaften ist eine Drahtwicklung 

aufgebracht. Als Anschlußelemente 

dienen Schellen, die gleichzeitig als 

Halterung für die Einstellspindel die¬ 

nen. Mit einem Schraubenzieher kann 

der gewünschte Widerstandswert ein¬ 

gestellt werden. Das verwendete Ma¬ 

terial genügt den Anforderungen in 

mechanischer und elektrischer Hin¬ 

sicht, 

Anwendung 

Die Widerstände werden in der 

Schwachstrom- und Meßtechnik und 

im Fernmeldeanlagenbau als einstell¬ 

barer Widerstand eingesetzt. 

Der spezielle Aufbau dieser Wider¬ 

stände ist für den Anbau auf der Rück¬ 

seite und auf der Vorderseite von 

Schalttafeln und Frontplatten geeignet. 

Die Einstellung erfolgt von der Vor¬ 

derseite der Schalttafel bzw. Front¬ 

platte aus. Die angegebene Belastung 

bezieht sich auf den Gesamtwider¬ 

stand. Für den Teilwiderstand ist eine 

Belastung zulässig, die dem Verhältnis 

dieses Teilwid erstand es zum Gesamt¬ 

widerstand proportional ist. 

Bezeichnungsbeispiel 

Drahtwiderstand Baugröße. 

25 x 98 F, 4,7 kOhm, 0,7, TGL 8754 



TGL 200-8551 Entwurf 

Aufbau 

Der Widerstandsdraht Ist auf einen 

Tragestreifen aus Fiber gewickelt. Die 

Anschlußelemente sind im genormten 

Rastermaß und lätbar für gedruckte 

Schaltungen vorgesehen. Der Trage¬ 

streifen ist in ein Duroplastgehäuse 

eingebaut. 

Die Einstellung erfolgt durch Schrau¬ 

benzieher oder durch Plastdrehknöpfe 

wahlweise von 2 Seiten, Dadurch läßt 

sich die günstigste Montageart der je¬ 

weiligen Leiterplattenanordnung an¬ 

passen, 

Anwendung 

Als Einstellregler für höhere Leistun¬ 

gen in der Unterhaltungselektronik 

und kommerziellen Technik in ge¬ 

druckten Schaltungen. 

Speziell für Farbfernsehgeräte geeig¬ 

net, 

Klimaprüfklasse nach TGL 9202, BL 1: 

543 

Typ Einsteil¬ Nennwider¬ Einstell- Einsteil¬ 
bedingte standswert be reich moment 
Verlust¬ nach Reihe 

leistung E 12 

max. von bis 

Watt Ohm kOhm P cm 

21 xll 1,5 1 4,7 100 
>270° bis 

26 x 18 3 2,2 4,7 700 

Typ a d 1l \l 

21 xll 20+0,1 20,4+0,1 11,5+0,1 1.7 
26x18 25+0,1 26,2+0,1 18,2+0,1 2,2 

Abmessungen in mm 

Bezeichnungsbeispiel 

D ra htd reh w \ de rstan d 

1,5 W, 100 Ohm, 10%, 21 x 11 

TGL 200-8551 



Während der Drucklegung 

eingetretene Änderung 

Die neuen Drahtwiderstände der Bau- 

reihen 22, 24 und 82 beziehen sich 

auf die Standards 

TGL 200—8041 Bl. 2 

TGL 200—8042 BL 2 

TGL 200—8043 BL 2 

Diese Standards sind für Neu- und 

Weiterentwicklung ab 1. 5, 1971 ver¬ 

bindlich. 

Die sich durch die Standards ergeben¬ 

den Änderungen bezüglich Blatt-An¬ 

gabe und Festlegung der Klimaprüf- 

klasse In unverschlüsselter Form konn¬ 

ten nicht berücksichtigt werden* 

Lieferwerk für TGL 200-8041 

TGL 200-8043 

TGL 200-8047 

Kombinat 

VEB Elektronische Bauelemente 

Betrieb „Carl von Ossietzky" Teltow 

Betriebsteil Dömitz 

2802 Dömitz/MeckL 

für die restlichen Typen 

Kombinat 

VEB Elektronische Bauelemente 

Betrieb „Carl von Qssietzky** Teltow 

Betriebsteil Klötze 358 Klötze 

Mit dem Erscheinen dieses Kataioges 

verlieren alle bisher erschienenen Ka¬ 

taloge über Drahtwiderstände ihre 

Gültigkeit. 

Änderungen, die dem technischen 

Fortschritt dienen, vorbehalfen. 
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